
 
 

gefördert durch unterstützt durch 

Wanderausstellung der Gedenkstätte 
ROTER OCHSE Halle (Saale) mit 
Partnern in Belgien, Frankreich, 
Norwegen, Polen und Tschechien 

DAS REICHSKRIEGSGERICHT 
1936 bis 1945 

Nationalsozialistische Militärjustiz und die 
Bekämpfung des Widerstands in Europa 

 



Ausstellungseröffnung 

 
Montag, 1. September 2025, 16:00 Uhr 

St.-Matthäus-Kirche |  
Matthäikirchplatz, 10785 Berlin 

 

Es sprechen  
Staatsminister Rainer Robra, Chef der 
Staatskanzlei und Minister für Kultur des Landes 
Sachsen-Anhalt, 
I.E. Laila Stenseng, Botschafterin des Königreichs 
Norwegen und  
Dr. Lydia Arantes, Nachfahrin eines Verurteilten 
des Reichskriegsgerichts.  

 

Anschließend besteht die Möglichkeit zur Besichtigung 
der Ausstellung in der Gedenkstätte Deutscher 
Widerstand, Stauffenbergstraße 13 (Eingang über den 
Ehrenhof), 10785 Berlin.  

Die Stiftung Gedenkstätten Sachsen-Anhalt und 
die Stiftung Gedenkstätte Deutscher Widerstand 
laden Sie herzlich dazu ein.  

Um Anmeldung bis zum 29. August 2025 wird 
per Mail unter presse@gdw-berlin.de gebeten. 

Wir freuen uns auf Ihr Erscheinen! 

 


